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Sektionsberichte
Communications des sections

Sonnen-Nachmittag bei der SAG
Sektion Bern

%

Die Sonne mit der Webkamera fotografiert.
(Foto Hansjörg Wälchli)

Hugo Jost-Hediger

Am 7. September trafen sich rund 20

Mitglieder der SAG-Sektion Bern in der
Sternwarte auf dem Dach des Gymnasiums

Köniz zu einem Sonnen-Nachmittag.
Gemeinsam wollten wir die Sonne

beobachten, Instrumente vergleichen
und über das Gesehene diskutieren.

Das Wetter war wieder mal nicht
besonders schön, und doch trafen nach
und nach sowohl die Instrumente wie
auch die dazu gehörenden Beobachter
ein. Durch Wolkenlöcher oder aber
auch durch den Nebel (zum Glück ist ja
die Sonne recht hell) konnten wir während

rund zwei Stunden die Sonne
ausgiebig beobachten. Und wir wurden von
wunderschönen grossen und kleinen
Sonnenflecken wie auch von Protube¬

ranzen verwöhnt. Ein besonderes
Vergnügen war die Beobachtung mit dem
Borg- Refraktor und dem Binokular-
Ansatz. Ein Traum von einem Instrument!

Die Beobachtung mit einem kleinen
Refraktor, zusammen mit dem neuen
Coronado- H-alpha-Filter, war ein Erlebnis.

Gestochen scharf waren sowohl die
Protuberanzen als auch die Filamente
zu sehen. Ein Filter mit einem
ausgezeichneten Preis-/ Leistungsverhältnis.
Max Hubmann gibt sicher gerne nähere
Auskunft.

Selbst Versuche mit einer zur
Sonnenbeobachtung eingesetzten Web-Kamera
durften nicht fehlen, und die damit erzielten

Ergebnisse dürfen sich sehen lassen.

Um vier Uhr wurde es kühler, und
die Sonne verbarg sich endgültig hinter
Wolken. So dislozierten wir in ein
Schulzimmer, um uns gemeinsam noch
einige Sonnendias zu Gemiite zu führen
und ausgiebig zu diskutieren. Es war ein
schöner und gelungener Nachmittag.

Hugo Jost-Hediger

Jurasternwarte - CH-2540 Grenchen
Email: Jurasternwarte@bluewin.ch

Homegape: www.jurasternwarte.ch

7: Beobachtung mit dem Borg-Refraktor mit
Protuberanzen- Ansatz.
(Foto Thomas Hugentobler)

2: Fritz Egger und Martin Mutti.
(Foto Thomas Hugentobler)

3: So beobachtet man mit dem Coronado
Filter. (Foto Thomas Hugentobler)

4: Urs und Peter diskutieren Preise.

(Foto Thomas Hugentobler)

5: Sonnen fans bei der Beobachtung der
Sonne und angeregten Diskussionen.

(Foto Hansjörg Wälchli)
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